
Über Inspiration, Motivation und die gemeinsame Freude am Laufen
Ein Gespräch mit Deike Burkhardt und Peter Baur von den Laufsportfreunden Oldenburg anlässlich des 10-jährigen Vereinsjubiläums

Zunächst als offener Lauftreff gestartet, der 2005 als Sparte der 
Leichtathletik-Abteilung von Schwarz-Weiß Oldenburg angeglie-
dert war, wurden die Laufsportfreunde Oldenburg 2013 schließlich 
ein unabhängiger Verein mit mittlerweile 160 Mitgliedern. 
Peter Baur ist Gründungsmitglied der LSF. Er war einige Jahre als 
stellvertretender Abteilungsleiter tätig und hat auch als Lauftreff-
betreuer mit C-Trainer Schein Laufeinheiten betreut. Deike Burk-
hardt kommt aus Westerstede. Beim Ossiloop hatte sie erstmals 
Kontakt zu den LSF bekommen. Seit 2019 ist sie Mitglied und ge-
hört mittlerweile zu den schnellsten Läuferinnen im Verein. 

Was ist das Besondere an den Laufsportfreunden Oldenburg?
Deike: Für Leute, die neu nach Oldenburg kommen und läu-

ferisch Anschluss suchen, sind die LSF genau die richtige Anlauf-
stelle. Man kann einfach mal zu den verschiedenen Trainings kom-
men und kommt dabei gleich mit den Leuten ins Gespräch. Egal 
welches Niveau, man fi ndet schnell Mitläuferinnen und -läufer, mit 
denen man sich zu entspannten Runden treffen oder auch gemein-
sam auf Wettkämpfe vorbereiten kann. 
Peter: Es gibt viele gemeinsame Aktivitäten, z.B. auch die vereins-
übergreifenden Themenläufe, die unser damaliger Vorsitzender 
Michael Schardt ins Leben gerufen hat: man trifft Leute aus ande-
ren Vereinen, lernt andere Strecken und Gegenden kennen. Bei den 
LSF kann man rein für die eigene Gesundheit und Fitness laufen, 
aber natürlich, auch wenn man ambitionierte Ziele hat, einen be-
stimmten Volkslauf absolvieren oder seine persönliche Bestzeit 
unterbieten will. Die Altersstruktur ist gut gemischt. 
Deike: Wir haben 2020 in der Corona-Zeit alternativ einen internen Ver-
einsmarathon organisiert. Ziel war der Bornhorster See, davor ging es 
durchs Ipweger Moor und durch die Wesermarsch. Das war toll, es 
gab Streckenposten, Getränke und Verpfl egung an der Strecke.
Peter: Respekt allen, die diese Strecke durchgehalten haben! Am 
Sonntag im Oktober, bei eher bescheidenen Wetterverhältnissen … 
das war gar nicht so einfach.

Was sind eure persönlichen Lauf-Highlights bzw. die
herausforderndsten Läufe gewesen?

Peter: Unsere Marathon-Städtereisen sind defi nitiv alle Highlights 
gewesen – Barcelona, Rom, Edinburgh, Riga, Amsterdam, Buda-
pest, Wien. Allein die Vorbereitungen darauf sind schon etwas Be-
sonderes. An den Marathon in Stockholm kann ich mich noch gut 
erinnern. Da waren es im Mai 30 Grad, dazu verlief die Strecke über 
sehr viele Brücken. Unterschätzt man schnell, ist sehr anstren-
gend. Der 25 km VfL Straßenlauf ist von der Strecke her auch eine 

Herausforderung – aber er stärkt mental.
Deike: Am herausforderndsten für mich war der Hermannslauf in 
Bielefeld – da geht es 30 km durch den Teutoburger Wald, Start am 
Hermannsdenkmal, zuerst bergab, dann bergauf, kilometerlange 
Steigungen und zum Schluss noch mal ein kurzes Stück Treppen-
steigen. Das war richtig hart, härter als ein Marathon. Ich musste 
zwischendurch gehen, meine Lunge hat gebrannt. Aber ich mache 
dieses Jahr wieder mit.
Peter: Eins unserer jährlichen Highlights ist die Vereinsfahrt nach 
Löningen zum Remmers Hasetal Marathon, wo man 5, 10 km, 
Halbmarathon, Marathon oder Staffelläufe absolvieren kann. Ge-
rade unsere Frauenstaffeln sind dort immer sehr erfolgreich.

Auf eurer Homepage gibt es eine Übersicht über das breit gefä-
cherte Angebot des Vereins. Wie organisiert ihr euch sonst noch?

Peter: Mittlerweile haben wir eine WhatsApp Gruppe für den Verein, 
in der sich einzelne Gruppen für Trainingsläufe oder am Wochenen-
de für lange Läufe verabreden. Irgendjemand fi ndet sich da immer, 
der Zeit und Lust hat. Und es ist für jeden Anspruch und Trainings-
stand etwas dabei. Geplant ist auch wieder Laufkurse für Anfänger 
anzubieten, die z.B. von 0 auf 5 oder 10 km kommen wollen.

Weitere Infos unter �          www.lsf-oldenburg.de

(Interview: Renée Repotente, Foto: LSF Oldenburg e.V.)

Neues aus Bürgerfelde

Die LSF beim Brunnenlauf 2023
Unsere Vereinsmitglieder freuen sich sehr darauf, am 4. Juni beim 
traditionellen Everstener Brunnenlauf dabei zu sein dürfen. Diese 
Laufveranstaltung fi ndet zum 21. Mal statt und wird vom Förder-
verein Brunnenlauf / TuS Eversten e.V. veranstaltet. Die Erlöse aus 
dieser Veranstaltung werden für die Erweiterung und Pfl ege der 
Finnenlaufbahn und des Bewegungsparcours eingesetzt. Es ist 
schon beeindruckend, wenn ca. 3000 Teilnehmer durchs Everste-
ner Holz laufen. Angeboten werden drei Schulklassenläufe über 
2.000 m bis 2.400 m, der Firmen- und Schnupperlauf über 6.300 
m und der Volkslauf über 10 km. Es ist also für alle was dabei. Un-
ser Vereinsmitglied Ralf Thater ist von Anfang an dabei gewesen 
und wird seinen 21. Lauf absolvieren. In der Wertung als teilnah-
mestärkster Verein hat der LSF schon mehrfach den Wanderpokal 
(letztmalig in 2022) gewinnen können.

(Text: LSF Oldenburg e.V.)
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